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Das Festprogramm am 
Pfingstmontag, 6. Juni,  be-
ginnt um 8.45 Uhr mit dem 
Antreten der Schützen und 
der Damen auf dem Kirch-
platz vor der St. Anna Pfarr-
kirche   Fürstenau. Anschlie-
ßend findet die Kranznie-
derlegung/Gefalleneneh-
rung am Ehrenmal auf dem 
Friedhof statt. Um 9.30 Uhr 
beginnt das Schützenfrüh-
stück im Festzelt.  Gegen 
10.30 Uhr werden im Rah-
men des   Königsschießens 
die Könige für das nächste 
Schützenfest (2024) ermit-
telt. Für zünftige musikali-
sche Unterhaltung sorgen 

bis 13  Uhr die Musikerinnen 
und Musiker der Blaskapelle 
Brenkhausen und des Spiel-
manns- und Fanfarenzuges 
Fürstenau. 

Gegen 15  Uhr setzt sich 
der Schützenzug erneut in 
Bewegung. Nun werden das 
alte und die neuen Königs-
paare abgeholt. Die Prokla-
mation der neuen Majestä-
ten und ihrer Hofstaaten er-
folgt ab 17.30 Uhr durch den 
Kommissar im Festzelt. Die 
Regentschaft der neuen Ma-
jestäten und ihrer Gefolge 
wird von dieser Stunde an 
bis zum nächsten Schützen-
fest Pfingsten 2024 dauern. 

zeugten Strom größtenteils 
selbst zu verbrauchen. Dies 
erscheint durchaus sinnvoll. 
Durch Contractingmodelle, 
wie von der GWH angebo-
ten, ergäbe sich möglicher-
weise der Vorteil, dass die 
Stadt nicht selbst investie-
ren müsste, sondern die von 
Dritten projektierten, ge-
planten und gebauten Anla-
gen lediglich mietet und den 
daraus erzeugten Strom 
dennoch zu 100 Prozent 
selbst verbraucht oder ins 
Netz einspeist.“

Weitere Prüfung
Auch die Grünen im Rat 

sprachen sich für eine sol-
che Prüfung aus – aufgrund 
des Umwelt- und Klimage-
dankens, sagte Volker Bert-
ram im Rat. Für die FDP for-

derte Martin Hillebrand ein 
Ja zum von der SPD einge-
brachten  neuen Prüfauftrag.

BfH-Ratsherr Hermann 
Loges äußerte Bedenken 
hinsichtlich der Form des 
Contractings in Höxter, bei 
dem aus seiner Sicht beide 
Partner verdienen wollten 
und die Gewinnmenge ver-
teilt werde, was den Ge-
samtgeldertrag auch mit 
Blick auf Verwaltungskosten 
für die Stadt stärker redu-
ziere. Die Stadt müsse die 
klare Federführung bei dem 
Thema haben. Die im Haus-
halt 2022 vorgesehenen 
300.000 Euro sollten als In-
vestition in PV-Anlagen auf 
rein städtischen Gebäuden 
für neue Förderprogramme 
von Land oder Bund als 
städtischer Eigenanteil in-

vestiert werden – und könn-
ten damit mit Fördermitteln 
ergänzt werden, so  Loges.

Karin Wittrock (CDU) erin-
nerte daran, dass das Ge-
samtkonzept doch in den 
Händen eines Klimamana-
gers oder der Klimamanage-
rin liegen solle – eine solche 
Stelle sei   im aktuellen Haus-
halt vorgesehen und der 
oder die habe sich dann zu 
kümmern. Das Klimama-
nagement müsse zeitnah ein 
schlüssiges Gesamtkonzept 
für die Stadt Höxter erarbei-
ten. Man solle doch das Be-
schlossene umsetzen und 
nicht schon wieder ein neu-
es Fass aufmachen. Die CDU 
wolle erst einmal sehen, wo 
Photovoltaik auf Höxters 
Dächern, so im Schulzent-
rum, überhaupt möglich sei.

Kinoprogramm

Kino Roxy Holzminden, Fürsten-
berger Str. 5, Telefon 
05531/1279955, Sonntag  
11.15 Uhr Willi und die Wun-
derkröte, So. 11.45 Uhr Phan-
tastische Tierwesen 3: Dumble-
dores Geheimnisse, So. 12 Uhr 
Sonic the Hedgehog 2, So. 
13.30 Uhr Die Biene Maja - 
Das geheime Königreich, So. 
13.50 Uhr, 17 Uhr, 20.15 Uhr 
Top Gun: Maverick, Sa. 14 Uhr, 
16 Uhr Mia und der weiße Lö-
we, Sa. 14 Uhr, 17 Uhr, 20.15 
Uhr Top Gun: Maverick, Sa. 
14.15 Uhr, 20 Uhr Doctor 
Strange in the Multiverse of 
Madness 3D, So. 14.45 Uhr, 
17.30 Uhr Immenhof - Das 
große Versprechen, So. 14.45 
Uhr, 20.15 Uhr Doctor Strange 
in the Multiverse of Madness 
3D, Sa. 15 Uhr, 17.30 Uhr Im-
menhof - Das große Verspre-
chen, So. 15.40 Uhr, 17.45 
Uhr Mia und der weiße Löwe, 
Sa. 17.15 Uhr und So. 17.30 
Uhr Doctor Strange in the Mul-
tiverse of Madness, Sa. 18 Uhr 
Downton Abbey 2: Eine neue 
Ära, Sa. 20 Uhr und So. 20 
Uhr Dog - Das Glück hat vier 
Pfoten, So. 20 Uhr und Sa. 
20.45 Uhr X.

Höxter

tageskalender

n Westfalen-Blatt 
Höxter, Sa. 9 bis 14 Uhr Service-

Punkt WESTFALEN-BLATT: 
Haushaltswarengeschäft La-
rusch, Weserstraße 9 in Höx-
ter, Telefon 05271/38889.

n Notdienste
Frauen- und Kinderschutzhaus 

im Kreis Höxter, zu erreichen 
unter Telefon 0171/5430155.

Gewaltopferhilfe Weißer Ring, 
unter Telefon 116 006.

Telefon-Seelsorge, Telefon 08 
00/ 11 10 11 1 und 08 00/11 
10 22 2.

n Bäder
Freibad Höxter, Im Brückfeld, 

Telefon 05271/35000, geöff-
net, Sa. 11 bis 19 Uhr und So. 
11 bis 19 Uhr geöffnet.

n Büchereien
Kath. öffentl. Bücherei Fürste-

nau, So. 11 bis 13 Uhr.
Stadtbücherei Holzminden, Sa. 

10 bis 13 Uhr geöffnet.

n Veranstaltungen
Höxter, Sa. 11 Uhr Stadtführung 

ab Historisches Rathaus.
Lüchtringen, Sa. 10 Uhr Europa-

meisterschaft der Blasmusik: 
Registerworkshop für Böhmi-
sche Blasmusik in der Grund-
schule; ab 10 Uhr Wettbe-
werbsbeiträge in der Bürger-
halle und Teilnehmerkonzerte 
im Festzelt; 18.30 Uhr Sieger-
ehrung im Festzelt; 19 Uhr 
Konzert des Europameisters im 
Festzelt; 21 Uhr Egerländer 
Musikantennacht mit Alpen-
blech im Festzelt, So. 10.30 
Uhr Europameisterschaft der 
Blasmusik: Festgottesdienst im 
Festzelt; 11.30 Frühschoppen 
mit Erpfenhauser  Dorfmusikan-
ten; 13.30 Uhr Eschländerkapel 
aus Hellendorn in den Nieder-
landen; 14.30 Uhr Blaskapelle 
Ovenhausen, 16 Uhr Blaskapel-
le Lüchtringen.

n Ausstellungen
Forum Jacob Pins, Höxter, Sa. 

10 bis 17 Uhr und So. 10 bis 
17 Uhr  sowie Dauerausstellung 
zur Geschichte der Juden.

Glas- und Heimatmuseum Sil-
berborn, Sa. 14 bis 17 Uhr 
und So. 14 bis 17 Uhr geöff-
net.

Museum im Hütteschen Haus, 
Höxter, Sa. 14 bis 17 Uhr und 
So. 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Weltkulturerbe Corvey und Sa. 
10 bis 18 Uhr,  karolingisches 
Westwerk, barocke Abteikirche,  
Schloss, Museum, Kaisersaal, 
Fürstliche Bibliothek, Friedhof 
mit Hoffmann-von-Fallers-
leben-Grabmal, individuelle 
und Gruppenführungen buch-
bar unter 05271/68168..

n Feste
Bosseborn, So. 14 Uhr Schützen-

fest: Festumzug mit Festan-
sprache, ab 16 Uhr Kaffeetrin-
ken u. Königstanz, 18 Uhr 
Festball, Sa. 16 Uhr Schützen-
fest: Gottesdienst, 16.45 Uhr 
Festumzug, 17 Uhr Großer 
Zapfenstreich vor der Kirche, 
ab 20 Uhr Tanz im Festzelt.

n Konzerte
Historisches Rathaus Höxter, 

Weserstraße 11, Sa. 19.30 Uhr 
Rathausklassik mit dem Duo 
Daniel Sorour und Saskia 
Schmidt-Enders.

n Vereine und Verbände
Eine-Welt-Laden Nikolai, Sa. 10 

bis 12 Uhr,    Nikolai-Kirche.

n Kirchen
Kilianikirche Höxter, Sa. 11 bis 

11.30 Uhr Musik zur Marktzeit.

  Photovoltaikanlagen auch  auf   öffentlichen Gebäuden   – Contracting-Modell findet im Rat keine Mehrheit

Solarenergie   von Höxters  Dächern
Von Michael Robrecht

Höxter (WB). Über die Ins-
tallation von Photovoltaik-
anlagen auf öffentlichen Ge-
bäuden in Höxter besteht im 
Rat seit längerer Zeit Einig-
keit.   Dazu wird auch  an  
einer Expertise im Stadt-
haus gearbeitet. Es geht um 
die Struktur und darum,  
welche Gebäude dafür  ge-
eignet sind. Historische 
Häuser mit Wesersandstein-
dach sind   ein Knackpunkt. 
Mit 20 (CDU, BfH, ein UWG-
Ratsherr) zu 17 Stimmen 
(SPD, Grüne, UWG, FDP) ab-
gelehnt hat der Rat in seiner 
jüngsten Sitzung einen um-
strittenen   SPD-Antrag, ein 
„Contracting“ (Koopera-
tionsvertrag)  zu Höxters     Dä-
chern auf den Weg zu brin-
gen. 

Im abgelehnten Be-
schlussvorschlag forderte 
die SPD dies: „Der Rat der 
Stadt Höxter beauftragt die 
Verwaltung, bezüglich der 
Ausstattung öffentlicher 
Gebäude mit Photovoltaik-
anlagen Gespräche und Ver-
handlungen mit der GWH 
Höxter aufzunehmen, um 
die Möglichkeiten eines 
Contracting auszuloten. Das 
Ergebnis in Form einer 
Wirtschaftlichkeitsberech-
nung soll dem Rat in der 
ersten Sitzung nach der 
Sommerpause vorgestellt 
werden.“ In dieser Berech-
nung könnten die   Möglich-
keiten „Bau in Eigenregie“ 
gegen „Contracting“ gegen-
übergestellt werden. Be-
gründung der SPD-Fraktion 
und ihres Fraktionschefs 
Günter Wittmann: „Im 
Haushaltsplan 2022 sind 
300.000 Euro als Investition 
in PV-Anlagen auf städti-
schen Gebäuden eingestellt. 
Aus einem Vorgespräch er-
gab sich, dass die Verwal-
tung plant, auf Gebäuden im 
Schulzentrum Solar-Anla-
gen zu errichten und den er-

 Solarplatten auf Altstadt-
dächern: Das ist besonders 
in Höxter mit seinen vielen 
historischen Gebäuden ein 
echtes Thema, das unter-
sucht werden muss. Beim 
Klimagipfel der ostwestfäli-
schen Landräte und Bürger-
meister im Herbst in Stein-
heim wurde die Belegung 
kommunaler Dächer mit So-
larplatten erstmals breiter 
thematisiert. Wenn die 
Kommunen nicht selbst in-
vestieren  könnten, dann 
müssten sie die Flächen an 
Firmen oder Privatleute zur 
Belegung vermieten. Zur 
Sprache kam auch, dass vie-
le Städte in OWL über viel 
historische Bausubstanz 
verfügen, wo aus Denkmal-
schutzgründen Solarplatten 
bisher nicht gestattet sind.

Schützengilde Fürstenau: Jungschützenkönigspaar Fabian Ridder und Stefanie Pipiale vier Jahre im Amt

Drei Tage Schützenfest über Pfingsten
Fürstenau (WB). Pfingsten 
ist Schützenfestzeit in Fürs-
tenau. Endlich kann wieder 
gefeiert werden. Die Schüt-
zengilde Fürstenau von 1604   
kann    von Samstag, 4. Juni, 
bis Montag, 6. Juni,    nach 
langer Coronapause  wieder 
zu ihrem  traditionellen  
Schützenfest einladen.

 Das Fürstenauer Jung-
schützenkönigspaar Fabian 
Ridder und Stefanie Pipiale 
sind für die bevorstehenden 
Festtage sehr gut vorberei-
tet. Sie warten nunmehr seit 
vier Jahren auf den glanz-
vollen Abschluss ihrer Re-
gentschaft. Das bevorste-
hende Schützenfest wird für 
die Ortschaft Fürstenau der 
glanz- und stimmungsvolle 
Höhepunkt  2022 und   eine 
Rückkehr zu einem Stück  
Normalität sein.

Beginnen werden die Fei-
erlichkeiten mit der Schüt-
zenmesse am Pfingstsams-
tag,  4. Juni, um 18  Uhr. Nach 

der Messe marschieren die 
Majestäten mit ihrem Hof-
staat, musikalisch begleitet 
vom Spielmanns- und Fan-
farenzug Fürstenau und von 
der Blaskapelle Brenkhau-
sen, ab 19  Uhr durch die Ge-
meinde. Unmittelbar im An-
schluss an diesen Umzug 
folgt der Große Zapfen-
streich auf dem Platz vor 
der St. Anna Kirche. Gegen 
20.15 Uhr treffen die Majes-
täten dann im Festzelt ein. 
Um 21  Uhr eröffnet das Kö-
nigspaar den Tanz im Fest-
zelt mit der bekannten Par-
tyband „Impuls“. 

Umzug am Sonntag
Glanzvoller Haupttag im 

Festablauf ist der Pfingst-
sonntag, 5. Juni. Die Festfol-
ge eröffnet der Spielmanns-
zug Fürstenau mit dem We-
cken der Offiziere und Ma-
jestäten in den frühen Mor-
genstunden. Um 12  Uhr tre-
ten die Schützen der 1. und 
2. Kompanie im Festzelt an, 
um dann  gemeinsam die Of-
fiziere, die Ehrengäste und 
ihr Königspaar abzuholen. 
Das Kommando über das 
Bataillon hat Hauptmann 
Birger Ridder. 

Um 16  Uhr findet die gro-
ße  Königsparade auf der 
Detmolder Straße vor der 
Gaststätte Lindengarten 
statt. Danach marschiert der 
Festzug zum Festzelt. Auch 
am zweiten Festtag spielt ab 
19.30 Uhr die Partyband 
„Impuls“ zum Tanz auf. 
Gegen 21   Uhr erfolgt der Eh-
rentanz der Majestäten und 
ihres Hofstaates. 

Ab 19  Uhr wird noch einmal 
zum Tanz im Festzelt aufge-
spielt. An diesem Abend 
wird das Schützenvolk von 
der Partyband  „Music-Art“ 
unterhalten. Gegen 20  Uhr 
präsentieren sich das alte 
und die neuen Königspaare 
mit dem Ehrentanz den 
Schützen und Gästen. 

Zum Schützenfest   in Fürs-
tenau laden die Schützengil-
de Fürstenau von 1604,  die 
Majestäten und der Festwirt 
Meilenbrock alle Fürsten-
auerinnen und Fürstenauer 
und alle auswärtigen Besu-
cher   ein. Sie alle freuen sich 
auf viele Gäste. 

Regieren in Fürstenau: Fabian 
Ridder und Stefanie Pipiale.    

Freuen sich auf das Schützenfest in Fürstenau über Pfingsten: die Gesamthofstaaten der Jungschützen 
der Schützengilde Fürstenau von 1604. Fotos: Schützengilde Fürstenau

In Höxters Altstadt gibt es noch nicht so viele Photovoltaikanlagen auf den öffentlichen Gebäuden. Viele Häuser sind auch sensible Fach-
werkgebäude mit Sollingsandsteinplatten, die durch Solaranlagen massiv Schaden nehmen können. Foto: Michael Robrecht

Modellbautag   
in Kaserne
Höxter/Holzminden (rob). 
Die  Pionierkaserne am Sol-
ling öffnet die Tore zur Mo-
dellbauausstellung zu Guns-
ten der Deutschen Kinder-
krebshilfe: Am Samstag, 11. 
Juni, von 10 bis 18 Uhr und 
am Sonntag, 12. Juni, von 9 
bis 16 Uhr findet beim Pan-
zerpionierbataillon 1 nach 
zwei Jahren Corona-
Zwangspause mit Unter-
stützung des Bundeswehr-
dienstleistungszentrums   
die 22. Auflage der erfolgrei-
chen Veranstaltung statt. 
Oberstabsfeldwebel Helmut 
Duntemann blickt auf  seine 
25-jährige Unterstützung 
der   Kinderkrebshilfe (1997 
bis 2022) zurück und ist mit 
den Vorbereitungen im Zeit-
plan.  400 Modellbaufreunde 
aus Deutschland, Dänemark, 
den Niederlanden, Frank-
reich und Belgien präsentie-
ren den Besuchern auf   
14.000 Quadratmetern Aus-
stellungsfläche mehr als  
30.000 Modelle in allen 
Maßstäben aus den The-
menbereichen Polizei, 
Feuerwehr, Technisches 
Hilfswerk, Deutsches Rotes 
Kreuz, Figurenmalerei, 
Eisenbahn, Schiffe, Flugzeu-
ge, Hubschrauber, RC-Mo-
dellbau, öffentliches Leben 
und Militärmodellbau. Die 
Eintrittsgelder und der Ver-
kauf von Sondermodellen 
sowie Speisen und Geträn-
ken kommt dabei der    
Kinderkrebshilfe zugute.   

Schmuck in 
Tüte in  Weser
Holzminden (rob). Stammt 
der Schmuck aus einem We-
seranrainerort weserauf-
wärts? Eine 20 Jahre alte Ha-
melnerin hat am vergange-
nen Sonntag  eine Plastiktü-
te mit Schmuck in der Weser 
treibend gefunden. Darüber 
informierte die Polizei. 

Die junge Frau fischte die 
Tüte im Bereich Fischbecker 
Straße aus dem Wasser und 
brachte den Inhalt zur Poli-
zei. Bisher sei noch unbe-
kannt, ob der Schmuck bei 
einer Straftat im Weserberg-
land entwendet wurde, be-
richtete die Polizei.  Eine  
Strafanzeige liegt der Poli-
zei nicht vor. 

Sachdienliche Hinweise 
zur Eigentümerin oder  zum 
Eigentümer des in der We-
ser gefundenen Schmucks 
nehmen die Beamten  in Ha-
meln (Telefon    05151/933-222) 
entgegen.  


